
 
 „Hands-on Einsatz“ Unterstützung des Secondhand-Ladens „Déjà-vu“ und der 
Spendenannahme/Zentralsortierung 
 
Über das „Déjà-Vu“ und die Spendenannahme/Zentralsortierung 
Täglich werden in der Zentralsortierung viele gut aber auch schlecht erhaltene Sachspenden 
abgegeben, welche für die Secondhand-Läden z.B. Déjà-Vu des Diakonischen Werks 
Karlsruhe sortiert, überprüft und verteilt werden.  
In den Secondhand-Läden ist für alle offen und eine breite Zielgruppe geht dort einkaufen, 
v.a. Menschen mit kleinem Geldbeutel können günstig einkaufen. Die Läden des 
Diakonischen Werks Karlsruhe folgen dabei folgenden Prinzipien: würdige 
Einkaufsmöglichkeiten für Menschen mit geringem Einkommen anbieten, Verfolgung des 
Nachhaltigkeitsgedankens- Gebrauchtes wird wiederverwertet sowie die Umsetzung von 
sozialen Projekten mit den überschüssigen Verkaufserlösen der Secondhandwaren. 
 

 
In Kürze:  

1. Wie können Sie mithelfen 

 Gemeinsam mit den Hauptamtlichen Mitarbeitenden die alltäglich angelieferten 

Spenden entgegennehmen und sortieren. Dabei ist oft körperlicher Einsatz gefragt.  

Auch wird bei der Überprüfung, Reinigung sowie dem Verräumen der Spenden und 

der Gestaltung des Verkaufsraumes (Nachfüllen, Ladenverkauf etc.) Mithilfe benötigt.  

Körperliche Fitness ist von Vorteil, beim Einsatz in der Spendenannahme! 

Warum bei „Hands-on Einsatz“ im Secondhand oder der 
Spendenannahme/Zentralsortierung mithelfen…?  
 
Bei der Mithilfe lässt sich ein Einblick in alltägliche Arbeitswelt und Tätigkeitsbereich des 
Diakonischen Werks Karlsruhe gewinnen und ein Bereich des sozialen Handelns aus einer 
anderen/ungewohnten Perspektive erleben.  
Vielleicht lässt sich auch persönlich ein ganz neuer Blick darauf werfen, warum es gut und 
wichtig für die Umwelt ist, dass es genau solch eine Einrichtung gibt, die sich mit 
Nachhaltigkeit und Warenwertigkeit beschäftigt. 
Und ein leichtes körperliches Workout lässt sich auch unterbringen   
 
 

2. Einsatzort 

 Déjà-vu und Spendenannahme/Zentralsortierung:  

Windeckstr.7 

76135 Karlsruhe (Bulach) 

 Bereichsleiter vor Ort ist Herr Marc Beck. Ansprechpersonen vor Ort Frau Ernst/ Frau 

Wagner 

 

3. Wie viele Personen können mithelfen 

  Aufgrund der aktuellen Hygienerichtlinien können maximal 5 Personen pro Tag im 

Déjà-Vu oder Spendenannahme/Zentralsortierung eingesetzt werden.  



 

4. Engagement Dauer 

 Nach Absprache sind individuelle Einsatztage möglich, jeweils Mo-Fr zwischen 10.00-

18.00 Uhr / Sa zwischen 10.00-14.00 Uhr. 

 

5. Wie hoch ist die Anzahl der Personen, die von diesem Bereich „profitieren“? 

 Die Unterstützung der Hauptamtlichen Mitarbeitenden. Denn  zu benennen ist, dass 

beim Einsatz der Hauptamtlichen Mitarbeitenden in den Secondhand Läden eine 

Eingliederung von u.a. Langzeitarbeitslosen zum Wiedereinstieg in die Arbeitswelt 

oder auch weiteren Menschen mit Handicap stattfindet. Es findet sich folglich bei 

einem freiwilligen Einsatz eine bunte Durchmischung von Mitarbeitenden vor.  

 Tägliche Besucher in den Secondhand Läden ( Déjà-vu, Kashka, Jacke wie Hose) sind 

durchschnittlich 400-600 Besucher  

 Pro Tag (Mo-Fr) werden durchschnittlich ca. 2,5 Tonnen Spenden gebracht und 

werden vor Ort sortiert etc.  

 

6. Weitere Links/Infos 

 Video über Secondhand-Läden des Diakonischen Werks Karlsruhe:  

https://www.youtube.com/watch?v=BN8oCOYrHi4 

 
 


